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Rania wird zumeuropaweit beachteten Kulturort

Der Campingplatz Rania wird
natürlich, wie viele Campingplätze,

auch gern von Gästen
aus dem Ausland angefahren.
Stolz sind wir aber, dass
vermehrt Jenische aus den
umliegenden Ländern die Rania
besuchen. Sie spüren, dass dies
ein besonderer Ort ist, wo sie
auftanken können, wo sie
Gleichgesinnte finden und wo
ein Geist herrscht, der eben
von jenischem Lebensgefühl,
von jenischer Lebensfreude
geprägt ist.

Besonders unser Restaurant in
der Rania macht einen neuen
Schritt. Alles ist neu gestaltet
worden: Menükarte, Innenräume

und der Service. Der Präsident

Daniel Huber persönlich
kümmert sich ums Management.

Wir wollen aus dem
Restaurant ein jenisches Kober
machen, wohin sich auch Gäste
aus der Region, die nicht auf
dem Platz leben, gern begeben,

wo sie Kontakte knüpfen,
Musik geniessen, Familienfeiern
abhalten.

Das Restaurant auf dem Platz Rania, unser jenisches Kober.
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Das renovierte
Restaurant ist
bereit für ein gutes

Abendessen
oder ein schönes
Familienfest
(rechts).

Kräftige Kost
nach dem
Geschmack vieler
Jenischer
(unten).

Leben in der Rania

Eine tolle Art der
Nachwuchsförderung:

Junge Jenische

beim Training
für die Jagd. Der
Erwerb des Patents
ist anspruchsvoll.
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Unsere Igel-Fahne

Die Fahne der Radgenossenschaft

mit dem punkigen Igel
taucht an unerwarteten Stellen
auf. Hier in einem Garten in
Deutschland (rechts, aus Face-
book), vor jenischen Chalets in
der Schweiz (unten) und in
einem Videoclip der Lothringer
Musikerin Lora Yéniche (unten
rechts). Die Fahne mit dem
kämpferischen Igel kann bei der
Radgenossenschaft bestellt
werden zum Selbstkostenpreis
von Fr. 45 - plus Porto.

Er wird langsam "Rot". Es

herbschteled dezent ^ #happy
#blessed #nature
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